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UNIT „TSCHADSEE“ 
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Frage 1: TSCHADSEE 

Wie tief ist der Tschadsee heute? 

A Etwa zwei Meter. 
B Etwa fünfzehn Meter. 
C Etwa fünfzig Meter. 
D Er ist vollständig verschwunden. 
E Diese Information wird nicht gegeben. 
 

Gelöst 
Code 1: Antwort A – Etwa zwei Meter. 
 
Nicht gelöst 
Code 0: Andere Antworten. 
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Frage 2: TSCHADSEE  

Mit ungefähr welchem Jahr beginnt das Diagramm in Abbildung 1? 

..............................................................  

BEWERTUNG 

ABSICHT DER FRAGE: Informationen heraussuchen 

Vollständig gelöst 

Code 1: 11 000 v. Chr. (oder Annäherung zwischen 10 500 und 12 000; oder anderer 
Hinweis darauf, dass der Schüler aus der Skala extrapoliert hat) 
• 11 000 
• 11 000 v. Chr. 
• 10 500 v. Chr. 
• kurz vor 10 000 v. Chr. 
• ungefähr 12 000 
• ungefähr 11 000 

Nicht gelöst 

Code 0: Andere Antworten, einschließlich Markierung des Anfangspunkts der Graphik 
durch einen Pfeil. 
• 10 000 v. Chr. [Nicht aus Skala extrapoliert.] 
• 20 000 v. Chr. 
• 8 000 v. Chr. [Hat falsche Zahl betrachtet.] 
• 11 000 v. Chr. 4 000 v. Chr. [Durchgestrichene Zahl nicht berücksichtigen.] 
• 0 

Code 9: Keine Antwort  
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Frage 3: TSCHADSEE 

Warum hat der Autor sich entschieden, das Diagramm an dieser Stelle beginnen zu 
lassen? 

................................................................................................................................  

................................................................................................................................  

BEWERTUNG 

ABSICHT DER FRAGE:  Über die Form eines Textes reflektieren: den Grund für 
eine Autorenentscheidung ableiten 

Vollständig gelöst 

Code 1: Bezieht sich auf Wiederentstehen des Sees. Achtung: Antwort kann volle 
Punktzahl erhalten, auch wenn die vorige Antwort nicht richtig war.  
• Der Tschadsee bildete sich 11 000 v. Chr. erneut, nachdem er etwa 20 000 

v. Chr. ganz verschwunden war.  
• Der See verschwand während der Eiszeit und entstand etwa um diese Zeit 

wieder. 
• Er entstand dann wieder. 
• Etwa 11 000 v. Chr. kam er wieder. 
• Dann entstand der See neu, nachdem er 9 000 Jahre verschwunden war. 

Nicht gelöst 

Code 0: Andere Antworten 
• Zu der Zeit tauchten die ersten Tiere auf. 
• 11 000 v. Chr. ist die Zeit, in der die Menschen mit der Felsmalerei begannen. 
• 11 000 v. Chr. entstand der See (zum ersten Mal). 
• Weil der See zu dieser Zeit vollkommen ausgetrocknet war. 
• Weil dies die erste Bewegung im Diagramm war. 
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Frage 4: TSCHADSEE 

Abbildung 2 geht von der Annahme aus, dass 

A die Tiere in den Felsmalereien zu dem Zeitpunkt, als die Malereien entstanden, in 
diesem Gebiet vorkamen.  

B die Künstler, die die Tiere malten, hoch begabt waren. 
C die Künstler, die die Tiere malten, weite Strecken zurücklegen konnten. 
D es keinen Versuch gab, die Tiere zu zähmen, die in der Felsmalerei abgebildet 

wurden. 
 

Gelöst 
Code 1: Antwort A – die Tiere in den Felsmalereien zu dem Zeitpunkt, als die 

Malereien entstanden, in diesem Gebiet vorkamen. 
 
Nicht gelöst 
Code 0: Andere Antworten. 
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Frage 5: TSCHADSEE 

Für diese Frage musst du Informationen aus Abbildung 1 und Abbildung 2 verbinden. 

Das Verschwinden von Nashorn, Nilpferd und Auerochse aus den Felsmalereien in 
der Sahara geschah 

A zu Beginn der letzten Eiszeit. 
B in der Mitte des Zeitraums, als der Tschadsee seinen höchsten Wasserstand 

hatte. 
C nachdem der Wasserstand des Tschadsees über tausend Jahre lang gefallen 

war.  
D zu Beginn einer ununterbrochenen Trockenzeit. 
 

Gelöst 
Code 1: Antwort C – nachdem der Wasserstand des Tschadsees über tausend 

Jahre lang gefallen war. 
 
Nicht gelöst 
Code 0: Andere Antworten. 
 


